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Die Gründerproceſſe und der F 263
es Reichsſtrafgeſetzbuches

II

xs iſt nun in Folge dieſer nachträglichen Gründerproceſſe
Berlin eine von einem Herrn Juſtinus Möller verfaßte
minaliſtiſche Studie erſchienen welche ſich vorzugsweiſe

i dem g 263 des Reichsſtrafge un Anwei
teit auf die vorliegenden Fälle beſchäftigt ir müſſen

P Schrift nachſagen daß ſie in einzelnen jedoch die Sache
t weniger berührenden Fällen den Nagel auf den Kopf

auch in einem kein r verrathenden Tone
hrieben iſt aber die juriſtiſche und logiſche Auffaſſung des
95 mit Bezug auf die vorliegenden Verhältniſſe ſcheint uns
keiner Bezie ung ſtichhaltig zu ſein und eine unausge

rochene Neigung ſte An oder tPhrhin Bemer ten eine wenn auch indirecte Beeinfluſſung des
erfaſſers zu verrathen Derſelbe vermißt in den Gründungen
r Jahre 1871/72 den ſtrafrechtlichen Dolus das heißt die
pſicht des Vergehens in dieſem Falle alſo die Abſicht der
zuſchung und motivirt ſeine Auffaſſung durch die zu jenereit Hrcſhende allgemeine Verwirrung der wirthſchaft

en und Rechtsbegriffe Das aber iſt ein Unding
un mögen durch die Zeitverhältniſſe die Hoffnungen noch ſo

Noch geſpannt die Ausſichten noch ſo günſtig und zu kühnen
internehmungen verlockend ſein ſo hindert das einen mit ge
indem Menſchenverſtande und den ſtreitet den Gründern

Niemand ab begabten Menſchen nicht zwiſchen Recht und
nrecht zu unterſcheiden und deshalb konnten und mußten die

derausgeber jener Proſpecte a wohl ſagen können daß das
as ſie in denſelben verſprachen gar nicht oder doch nicht in

em verheißenen Grade zu erfüllen mit einem Wort eine
zorſpiegelung falſcher oder Entſtellung und Unter
rückung wahrer Thatſachen im Sinne jenes Geſetzes

Jaragraphen war Nicht ſtichhaltiger iſt der verſchiedenerſeits
emachte Einwurf daß die Unterzeichner der betreffenden
hwindelhaften Proſpecte nicht die eigentlichen Urheber jener

M iuſchungen geweſen ſondern nur ihren Namen als Reelame
r hätten Darauf iſt nun einfach zu bemerken daß

as Geſetz ſich an die formellen Uebertreter hält und an
Nie Urheber nur dann wenn es derſelben habhaft werden

Jann und ferner daß wenn man ſeinen Namen zur Reclame
hergibt ſchon dies allein etwas Unmoraliſches iſt ganz abge
ehen davon daß Leute von ſo hervorragender Perſönlichkeit
ſie die Unterzeichner der Gründungsproſpecte doch wohl
viſſen was ſie unterſchreiben und was dahinter ſteckt Jn
dieſer Beziehung dürfte es beim einfachſten Nachdenken doch
vohl klar werden daß der 8 263 eine durchaus juriſtiſch
nd moraliſch gerechtfertigte Anwendung gefunden hat und
finden wird Eine fernere Behauptung iſt die daß die Denun
ciationen im Sinne des Betrugsparagraphen von intereſ
ſirten Leuten von geſchädigten Actionären welchefauf Grund des ſtrafrechtlichen Urtheils einen Civilproceß an

zuſtrengen gedächten ausgegangen ſeien daß ferner mit den
Proſpecten ja keine beſtimmte Perſon getäuſcht ſondern
eine allgemeine Reclame inſcenirt worden ſei Das iſt

ganz wahr aber berührt doch den S 263 nicht löſcht die be
ahſichtigte Täuſchung nicht aus denn ob man die einzelnen

Peſchwindelt oder die ganze Welt im guten Glauben an
Unwahres erhält das iſt doch wohl ganz egal gleich un

Pporaliſch und in den Folgen gleich ſtrafbar Der Verfaſſer
der Schrift ſucht ferner eine Sünde durch die Andere zu be

en e und deſſen Anwend

Igeſchädigte Publikum ſeine ungen geeigneten Orts anbringt

ts das Beſte anzunehmen oder trotz des 9

zu Hülfe eilte und dort in eine Falle ging er iſt ebenfalls

den Denunciantenthums rügt Auch wir haſſen nichts
mehr als Denunciationen aber wenn das durch Gründungen

ſo finden wir das ſehr natürlich und die Bezeichnung ſolcher
Beſchwerden als Gehäſſigkeit W naiv
aber geben wir der Schrift vollkommen Recht nämlich daß
jene a viel zu ſpät eingetreten ſind Schon ſeit
Jahren hätte die Staatsanwaltſchaft an der Hand des S 263
einſchreiten können Die Folge davon wäre geweſen daß der
Krach etwas früher eingetreten und dadurch noch mancher durch
die Gründungen Ruinirter dieſem Schickſal entgangen wäre
Vom Standpunkte der Moral und des Rechtes aus betrachtet
können wir es nur anerkennen daß auf dieſe Weiſe dem be
leidigten öffentlichen Rechtsgefühl Genugthuung verſchafft wird
und daß auch in Zukunft bei der weitgehenden Auffaſſungs
renze des S 263 mancher welcher jetzt noch hoch und ge

achtet daſteht ſich für den an dem Wohl des einzelnen und
der Geſammtheit verübten Frevel verantworten muß und von
dieſem Standpunkte aus können wir jene Denunciationen nicht
mißbilligen welche das Mittel ſind einen Schandfleck aus der
Geſchichte des jungen deutſchen Reiches auszulöſchen

Politiſche neberſicht

Vom Kriegsſchauplatz iſt nichts von Bedeutung keine
militäriſche Handlung mitzutheilen welche irgend von Einfluß
iſt Bei Kamengrad haben 5000 Türken die Serben ange
griffen und zurückgedrängt Pandirolo iſt von den Serben
aufgegeben worden dagegen halten dieſe die Türken in Sienitza
feſt eingeſchloſſen Die Montenegriner haben wie bereitsgeſtern getheilt Bilek angegriffen worauf Moukhtar Paſcha

Jn einem Punkte

umzingelt und muß nun das Glück in einem Durchbruch ver
ſuchen Bei Majdan in Bosnien haben die Türken mehrere

e Chriſten maſſacrirt und die Dörfer in Brand geſteckt
ngeſichts ſolcher Thatſachen verdient die Nachriecht daß Bos

nien u in Kurzem in vollem Aufſtande befinden wird alleGlaubwürdigkeit Die Türken ſcheinen auf ſerbiſchem Gebiet
ſchon ein gutes Stück nämlich bis Kujajewaß vorgedrungen
u ſein dagegen dürften ſie fernerhin auf J Widerland ſtoßen da die ſerbiſche Timok und Morawa Armee

Fühlung erhalten haben
Jn Conſtantinopel ſind die Paſcha s mit einem Male

auf die Jdee gekommen mit dem verrückten Murad als willen
loſem Hampelmann möchte ſich doch beſſer regieren n als
mit Abdul Hamid der vorläufig ſeinen geſunden Menſchen
verſtand noch hat und ſich gerne in alle Sachen hineinmiſchen
ſoll dabei auch ziemlich kurz angebunden iſt Da nun was
man wünſcht ſich in Hoffnungen auszuſprechen pflegt ſo heißt
es jetzt Murad ſei entſchieden auf der Beſſerung wenn auch
noch nicht alle Befürchtungen ausgeſchloſſen ſeien So zu
lügen iſt echt türkiſch naiv denn wenn Murad s eigener
Leibarzt ſagt daß Raki und Weiber ihn ſo weit gebracht
haben daß Haut und Knochen kaum mehr zuſammenhalten
wollen ſo iſt doch an eine Beſſerung mit Ausſicht auf zurück
kehrende n gen nicht zu denken

Jn Griechenland beabſichtigt man ſo lange neutral zu
bleiben als die Türken im Vortheil ſind bekommen ſie aber
einmal gründliche Schläge Seitens der Serben ſo bricht man
ebenfalls los weil dann der Zeitpunkt gekommen iſt die be
nachbarten türkiſchen Provinzen zu annectiren So hat der
Miniſter Komunduros einen fremden Diplomaten auseinander
geſetzt Nobel iſt dieſe Politik gerade nicht aber praktiſch dasn indem er von dem Gegenſtande ſelbſt abweicht und

aß Häßliche des dadurch in neuerer Zeit in s Kraut ſchießen

Ferne Schatten

Novelle von W Höffer
Fortſetzung

Fir ſchickten eine Magd zum Arzt und dieſer kam auch
a r beſtätigte nur daß der Todeskampf begonnen habe

J amilla hörte es ruhig mit der Ergebung eines wahrhaft
geben Herzens ſie nahm ſchweigend ihren Platz an dem Bette
er Sterbenden und trocknete von Zeit zu Zeit den kalten

weiß oder reichte ihrer gütigen Herrin das Labſal wonach
der Appen unaufhörlich verlangten Ich ſah ſie im Schimmer
m kleinen Nachtlampe mit geſtütztem Kopf e und glaubte
di vorher ein ſo rührendes liebes Bild geſehen zu haben
t kleinen Hände gefaltet das Haupt von den Refleren der
b mpe umſtrählt das blaſſe ovale Geſicht ſo ernſt und doch
wert milder tiefer Wehmuth o es wollte mir das Herz

reißen

Noch vier Tage nach dieſem und dann

wanhge die Leiche beſtattet war ſo ſchloß ſich für immer das
in iche kleine Eden in deſſen Blumenbosquets deſſen Alleen

hattigen Lauben ich ſo viele entzückende Stunden genoſſen
lebe Camilla kennen gelernt wo meine Erinnerungen fort
e werden nun und immer Noch vier Tage und wenn

verfloſſen ſind wo wird Camilla ſein
4 S mich tief in den Schatten und ließ das Bild der

Leiche ochen an meiner Seele vorübergleiten Damals ein
Menge tis dahinlebender das Daſein heimlich verachtender
ſiuſ dem nichts wahr erſchien und nichts groß weil er zu
en 8 betrogen worden zu oſt wo er ſeine beſten Empfindun

ſo hingegeben ſo bitter enttäuſcht und jetzt Wie gläu
wie Prute ich empor zu dem reinen Antlitz dieſer jungen Frau
den a ttlich erſchien mir das Leben an ihrer Seite wie wur
der Je allmählich wieder wach in mir die verſunkenen Jdeale

einer ugend in der ich noch ſchwärmte noch voll Begeiſterung
J ee mich hingeben konnte

lag d ſchienen von meinem Haupte genommen vas Leben
R verjüngt ſchöner und verklaärter vor meinen Vlicken

Meinung
Lord Derby zwingen werde ſich den rn der übrigen
Mächte die vorientaliſche Frage in ſlavenfreundlichem Sinne
zu löſen anzuſchließen Demſelben Organ entſpringt die Nach
richt daß die Mächte über die Vermittelung einig ſeien aber
der rechte Augenblick in welchem ſie ohne die Intereſſen des

3

d i KriegsComité s Pano Colocotiomix iſt in Belgrad
angekommen und conferirt eifrig mit den Miniſtern

us Rußland iſt der bekannte General Fadajeff in Bel
rad eingetroffen und hat beim ruſſiſchen Conſul bei dem ſer
iſchen Kriegsminiſter und bei der Fürſtin re gemacht

Derſelbe iſt in ſerbiſche Dienſte getreten Fortwährend gehen
den Serben Ambulanzen und ſonſtige Unterſtützungen zu Der
Golos das eigentliche Organ der herrſchenden öffentlichen

hofft daß die Stimmen des Volkes in England

einen oder andern Theiles zu ſchädigen eintreten können ſei
noch nicht gekommen Da werden ſich alſo erſt noch einige
Tauſend Serben und Türken todtſchlagen müſſen bis es den
Mächten gefällt Halt zu rufen

Jn Oeſterreich iſt mit einem Male von der Annexion
Bosniens nichts mehr zu hören und die Officiöſen verſicherndieſelbe ſei unvort n für den ſchon ohnehin wunderli

zuſammengeſetzten Kaiſerſtaat Ein anderer und wie uns
ſcheint ziemlich geſcheidter Politikus ſagt dagegen Rußland
habe bei der Reichſtadter Entrevue Oeſterreich mit Bosnien
geködert und erkläre ſich jetzt wo die Dinge anders liegen
gegen dieſe Annexion Demnach wären s ſaure Trauben da
mit geweſen Mit vielem Aerger ſieht man wie in St Peters
burg das italieniſche Kronprinzenpaar mit Artigkeiten über

f wird weil man nicht mit Unrecht das als Liebesmühe
ür eine ruſſiſch italieniſche Allianz anſieht

Jn Frankreich wurde für Solderhöhung die bereits ein
S iſt von der Kammer ein Nachtragscredit von 32 Mill
ewilligt zugleich aber auch dem Kriegsminiſter be

deutet daß er künftig erſt die Kammer fragen ſolle ehe er
an s Geldausgeben ginge Jn der innern Politik ſcheint wie
der der Unterrock zu herrſchen denn gegen das Waddington
Geſetz hat Niemand mehr intriguirt als die Marſchallin Mac
Mahon und ihre theuere Freundin Jſabella mit der Tugend
roſe die bekanntlich den Pfaffen nichts geſchehen läßt Bei
ihrer Abreiſe nach Spanien bittet ſie Mac Mahon den Fran
zoſen ihren Dank und ihre ſchien im Journal officiel
ausſprechen zu laſſen und Mac Mahon geht hin und publicirt
das Schreiben auch zur allgemeinſten r während Jſa
bella abreiſt um Spanien mit ihrer Gegenwart zu beglücken

Deutſches Reich
Das braſilianiſche Kaiſerpaar iſt am 1 ds in

Karlsruhe eingetroffen und wird in den nächſten Tagen in
Gaſtein erwartet

Fürſt Bismarck welcher ſich bekanntlich mit ſeiner
Familie nach Varzin begeben K iſt wie officiös hervorge

r wird von keinem Rath des auswärtigen Amtes be
gleitet

Wie ein Telegramm aus Konſtantinopel vom 2 Auguſt
mittheilt ſind mittelſt des am letzten Sonnabend von dort
abgegangenen Couriers der türkiſchen Botſchaft in Berlin
die eigenhändigen Schreiben des Sultans Murad übermittelt
worden in welchen derſelbe den Königen von Baiern Sachſen
und Württemberg und den übrigen deutſchen Bundesfürſten
ſeine Thronbeſteigung anzeigt

Die Betheiligung fremdländiſcher Officiere an den dies
jährigen Herbſtmanövern wird wieder eine ſehr zahlreiche

muß man ihr laſſen Ein Commiſſar des griechiſchen National
r 7J7 Z J ,17ep 7 z JxJZ 77 S T77 7T

ſein Schon jetzt ſind durch Vermittelung der Botſchaften

Ich liebte zum erſten Male obgleich ein Mann von Dreißig
ich liebte wahrhaft wo ich bisher nur mit Liebe getändelt

Und das Alles ſollte ſterben dürfen noch in dieſer Nacht
erlöſchen mit den letzen Athemzügen die dort im dunkeln Zim
mer ſo ſchwer und angſtvoll ſich losrangen aus der kämpfenden
Bruſt der Kranken

Am Himmel folgte Blitz auf Blitz die abergläubiſche Die
nerin betete laut in Todesangſt und Camilla rief mit beben
der Stimme meinen Namen

Ein kurzer ſchwerer Kampf ging dem Sterben voran die
Hände zuckten und der Kopf warf ſich raſtlos von einer Seite
zur andern Ich wollte die erſchütterte Camilla gewaltſam ent
fernen aber ſie wehrte ſchweigend meiner Abſicht Das Mäd
chen war fortgeſtürzt um aus dem benachbarten Franziskanerkloſter Hülfe derdeigüholen und ſo blieben wir allein bei der

Sterbenden während um uns herum die Elemente ihren gan
zen Zorn entfeſſelten

Wir ſprachen nicht aber ich wußte daß ihr meine Gegen
wart zum Troſte gereichte und ſo theilten wir uns in die letz
ten Liebesdienſte welche der Menſch dem Menſchen darbietet
wenn die Trennungsſtunde ſchlägt Noch ehe das Mädchen

m war Alles vorüber und die beiden Kloſterbrüder
onnten das übliche Todtenamt beginnen

Während nun wo unſere Sorgfalt überflüſſig geworden die
Dienerinnen im Nebenzimmer Alles ordneten und die Prieſter
ihre halblauten Gebete murmelten führte ich Camilla in den
Salon Sie weinte unaufhaltſam

Mich erdrückte es faſt ſie jetzt verlaſſen zu müſſen und doch
konnte ich nicht wohl länger bleiben konnte nicht einmal
am folgenden Tag wiederkommen da nach dem Tode der
Signora jeder Grund für einen Beſuch in ſich zuſammenfiel
Wir ſtanden uns ſchweigend Beide von Schmerz zerriſſen
gegenüber

Camilla ſagte ich endlich außer Stande mich länger zu
beherrſchen verſprechen Sie mir wenigſtens noch nicht gleich

von hier abzureiſen Sie werden eines Tages anders und ruhi
ger urtheilen Sie müſſen erkennen daß ich

Jhre Hand deutete auf einen Stuhl in der Nähe Neh
Jhnen in dieſer Nacht

1Abes erzählen
men Sie Platz Herr Dohm ich will

antwortete ſie mit erzwungener Ruhe

Dann ſehen wir uns nicht wieder oder doch nur in Gegen
wart Anderer

Camilla rief ich erſchüttert Camilla
Sie trocknete mit dem Taſchentuch die heißen Augen Es

muß ſein Herr Dohm ich kann nicht anders
Das klang beſtimmt und feſt wie ein Entſchluß an welchem

nichts zu rütteln vermag ich legte unwillkürlich meine Finger
ſpitzen auf ihren Arm

Camilla ſo lieben Sie einen Andern
Faſt geiſterhafte Bläſſe überzog ihr liebes Geſicht Sie ſah

mich ruhig an ſo ruhig daß ich erſchrak
Ja Herr Dohm es iſt wie Sie vermuthen ich liebe einen

Andern und hoffnungslos gleich Jhnen mein armer Freund
ohne die Ausſicht auf ein rn auf Gegenliebe auf
Glück Jch gehe einſam durch s Leben wie Sie und daher
können müſſen wir Freunde ſein und bleiben aber nie
mehr als das
Ich hörte die Worte wie im Traum Obwohl mich das

offene Ge tändniß kaum überraſchte traf es doch mit vernich
tender Schwere
Eine Pauſe verging dann bat ich Camilla mir jetzt nun
ich die Hauptſache wußte auch alle Einzelnheiten zu erzählen

Sie ſeufzte tief krinnern Sie ſich jenes Abends an
welchem wir von dem Hauſe in der Straße daheim in
Frankfurt miteinander ſprachen Herr Dohm Es waren Zweie
die dort an dem niederen Fenſter allabendlich vorübergingen
um mir ihre Huldigungen zu beweiſen Zweie und noch dazu
alte Feinde von der Schulbank her Gegner die ſich ſchon als
Knaben gehaßt und als Jünglinge duellirt hatten Ich kannte
Beide den inneren verläßlichen Werth des Einen und das
blendende Aeußere des Andern ich war zu jung um auf
Charakterſtärke und männliche Feſtigkeit mehr zu ſeben als
auf Liebenswürdigkeit und glatte Worte Alexander Eiſenhardt
wurde mein Bräutigam die Verlobungsanzeige kam in alle
Blätter und nach dieſem Tage ſah ich den Andern nicht wie
der Er hat keinen Verſuch gemacht mein kurzes Glück zu
trüben ſondern freiwillig entſagt als er den Nebenbuhler ſich
vorgezogen ſah Es war erſt in jener Nacht von der Sie
ſprachen damals als Blut auf dem Fußboden ſtand wo

ich ihm wieder begegnen ſollte
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Und Legationen dem Kriegamiviſteriuw viele Geſuche um Er
laubniß der Theilnahme zugeſtellt worden Auch viele fremde
Fürſten und Prinzen werden ſpeciell zu den Manövern desGardecorps erwartet Unter Anderen nennen wir den König
von Sachſen den Erzherzog Albrecht von Oeſterreich der be
reits im vorigen Jahre in der Suite des Kaiſers den Manö
vern in Schleſien beiwohnte den Großfürſten Nikolaus von
Rußland Oberbefehlshaber des Gardecorps und vielleicht
auch den Herzog von Connaught den Pathen des Kaiſers

Die Nachrichten von einer angeblich beabſichtigten Auf
legung der preußiſchen Staats Eiſenbahn Anleihe in
London ſind unbegründet Die vollſtändige Placirung der
Anleihe im Jnlande iſt geſichert Täglich werden dem Finanz
conſortium beträchtliche Actienbeträge ſogar zu ſteigendem Curſe
entnommen

Die Germania thut ſich wieder einmal etwas
darauf zu gute daß die Socialdemokratie in den katholiſchenGegenden weder bei den Wahlen noch in der Hreſſe habe

Fuß faſſen können Natürlich ſoll damit bewieſen werden daß
der Ultramontanismus der ſicherſte Hort gegen die ſocialiſtiſchen
Wühlereien ſei Jn Wahrheit erklärt ſich die Erſcheinung
weit einfacher dadurch daß in den vom Ultramontanismus
beherrſchten Gegenden die Hetzkapläne den ſocialdemokratiſchen
Agitatoren die Arbeit abgenommen haben und dieſelbe auf
ihre Art mit katholiſcher Drapirung fortſetzen Welche von
beiden Arten der Wühlerei für den modernen Staat und die
civiliſirte Geſellſchaft gefährlicher ſei wird ſich ſchwer ent
ſcheiden laſſen

Die Bürgervorſteher der Stadt Osnabrück haben ein
ſtimmig beſchloſſen den Abg Miquel wieder zum Bürger
meiſter der Stadt zu berufen

Aus dem Elſaß ſchreibt man uns daß von dort aus
Maſſenpetitionen an den Reichstag wegen Beibehaltung der
Handelsgerichte wie ſie dort ſeit Menſchenalter exiſtiren vor
bereitet werden

Die Einführung der neuen EinheitsPatrone iſt mit
dem gegenwärtigen Zeitpunkte als für die geſammte deutſche
Armee einſchließlich der 2 baieriſchen ArmeeCorps als abge
ſchloſſen zu erachten Die Werder Gewehre und Karabiner
wie auch die heute noch von der deutſchen Armee geführten
Chaſfepot Karabiner und eben ſo die ſächſiſchen ReiterKara
biner ſind ſämmtlich für die Verwendung der neuen Patrone
aptirt Die von den Mauſer Gewehren in dem Depots ange
häuften Reſervebeſtände werden als ſo bedeutend bezeichnet
daß mit jedem gegebenen Moment auch die Ausrüſtung der
geſammten deutſchen Landwehr wie die der Erſatztruppen und
außerdem noch der im Falle einer Mobilmachung errichteten

ReſerveFormationen mit der neuen Waffe würde erfolgen
können

Der Wettkampf zwiſchen Panzer und Kanone wird
den Steuerzahlern vielleicht noch manche unliebſame Ueberra
ſchungen bereiten Eine bekannte militäriſche Correſpondenz
bemerkt nämlich u a

Der Wettſtreit zwiſchen dem Panzerſchutz und der Geſchützwir
kung der mit dem entſchiedenen Uebergewicht welches die F
tere neuerdings über den erſteren erlangt hatte bereits beinahe
allgemein als endgiltig entſchieden erachtet wurde hat durch die
Uebertragung der Anwendung der Eiſenconſtructionen auf die
Land und Küſtenbefeſtigung einen völlig unvorhergeſehenen und
in ſeiner Tragweite noch weit mehr aber in dem dadurch den
einzelnen Staaten auferlegten abermaligen Koſtenaufwande vor
erſt noch gar nicht abzuſehenden neuen Aufſchwung erfahren
Als die nächſte Folge jener Uebertragung wird ſich erweiſen daß
die Belagerungsparks durch Kaliber verſtärkt werden müßten
welche das Erzielen einer Piung gegen derartige Eiſenbauten
ermöglichen wozu nur die bisher für die Armirung der Panzer
ſchiffe und der Strand und Küſtenwerke benutzten ſchweren Ge
ſchütze als geeignet angeſehen werden könnten Ob v danach
die neuen Befeſtigungsformen zum Schutz der Feſtungsſtädte
aber noch als genügend erweiſen möchten muß dahingeſtellt blei
ben wogegen der ungeheure Koſtenpunkt welcher ſich
durch die Einführung dieſer Neuerungen bedingen würde wohl
nicht erſt noch beſonders hervorgehoben zu werden braucht

Die Fregatte Preußen iſt nach ſtattgehabter Ueber
führung am 15 Juli in Kiel außer Dienſt geſtellt

Ueber die eine Zeit lang viel erörterte neueſtens aber
wie es ſcheint von der Tagesordnung abgeſetzte Frage der Ab

tretung Hel go lands an Deutſchland circulirt jetzt eine neue
Verſion Es ſoll nämlich die Abtretung der Jnſel nicht an
Deutſchland ſondern an ihren früheren Beſitzer an Däne
mark im Werke geweſen ſein um den Dänen Deutſchland
gegenüber ein Compenſationsobject für ihre Anſprüche in Nord
ſchleswig in die Hand zu geben t

Behufs Vermehrung der beſtehenden Unterofficier
ſchulen wird zunächſt eine ſolche in Marienwerder Weſtpreußen als ohne Bewußtſein und Sprache ſo daß eine formelle Ab

Nach den neueren Beſtimmungen dauert der Aufenthalt in dieſen
Schulen in der Regel drei bei beſonderer Brauchbarkeit aus
nahmsweiſe zwei Jahre in welcher Zeit die jungen Leute eine
gründliche militäriſche Ansbildung und daneben weiteren Unter
richt erhalten Der Eintritt in eine Unterofficierſchule kann be
ſtimmungsgemäß nur dann erfolgen wenn der Eintretende ſich
zuvor verpflichtet nach erfolgter Ueberweiſung aus der Unter
officierſchule an einem Truppentheil noch vier Jahre activ im
Heere zu dienen

Der Redacteur des Bayeriſchen Vaterland Dr Sigl
theilt ſeinen Leſern mit daß ihm von clericaler Seite nicht nur
vorgeworfen werde daß er ein Freimaurer ſei und deshalb mit
allen Mitteln vernichtet werden müſſe ſondern daß er auch ſeit
10 Jahren nicht mehr gebeichtet habe Um dieſem Mißſtand ab
zuhelfen ſchlägt Dr Sigl vor die patriotiſche Fraction wolle be
ſchließen bei dem Redacteur des Vaterland alljährlich die Beicht
zettel einzuſammeln und dazu einen beſonderen Ausſchuß nieder
zuſetzen

Türkei
Die bevorſtehende Abdankung des Dreimonatsſultans

mit oder ohne Selbſtmord galt als unbeſtreitliche Thatſache
ſeit auch die N Fr Pr ſich in Allahs Fügung ergeben
als zuerſt in der Augsb A Ztg die von der Redaktion
ſelbſt mit großer Vorſicht aufgenommene Senſationsnachricht
eines ſonſt ausgezeichnet unterrichteten Correſpondenten auf
tauchte welche die umlaufenden Mittheilungen über den Zu
ſtand des Sultans und ſeine erwarteten Folgen für eine
koloſſale Ente und für Blödſinn erklärte Nunmehr hat

auch die wiener Preſſe aus Konſtantinopel von einer Seite
die unterrichtet ſein könnte über die Lage Murads V eine
neue Verſion erhalten Dieſelbe lautet

Alle Gerüchte über eine Geiſteskrankheit des Sultans Murad
ſind von der alttürkiſchen Partei an deren Spitze ſich der Scheich
ul Jslam befindet ausgeſtreut worden Der Sultan iſt geiſtig
durchaus nicht leidend will aber nicht anders denn als conſtitu
tiwneller Monarch regieren Er verlangt das dies an dem Tage
erkärt werde an dem er ſich das Schwert des Propheten in
der Moſchee umgürten läßt Ein Theil ſeiner Miniſter iſt mit
ihm einverſtanden einige widerſetzen ſich jedoch dieſem Plane
ſie befürchten eine Revolution der alttürkiſchen Partei indem
kein Ulema ſich einem Sultan der dem Lande eine Conſtitution
gebe unterwerfen würde Dies wenigſtens haben ſie dem Groß
vezier erklärt Sir Henry Elliot hat dem Großvezir hingegen
mitgetheilt daß er abreiſen würde wenn der Wille des Sultans
in Bezug auf die Regierungsform nicht erfüllt werden ſollte

Demnach ſtände alſo eine alttürkiſche Palaſt Revolution in
Bereitſchaft der jungtürkiſchen auf dem Fuße zu folgen

Dieſen Meldungen gegenüber wird der wiener Pol Cor
unterm 2 d aus Pera gemeldet daß der Geſundheitszuſtand
des Sultans Murad fortdauernd zu den größten Beſorgniſſen
Anlaß giebt und von einer Beſſerung deſſelben durchaus gar
Nichts verlautet

Derſelben Correſpondenz geht aus Raguſa vom 2 d die
Nachricht z daß der Verſuch Moukthar Paſchas den
von den Montenegrinern bedrohten Poſitionen bei Bilek von
Trebinje aus zu d zu kommen geſcheitert iſt da 8000 bei
Ljubomir ſtehende Montenegriner Trebinje bedrohen und die
Verbindung zwiſchen Moſtar und Bilek betreits abgeſchnit
ten iſt

Die Regierung in Konſtantinopel veröffentlicht unterm 2 d
folgende Nachricht vom Kriegsſchauplatze welche ein ſehr
V pniroenes Eingeſtändniß der Niederlage bei Bilek
enthält

chmed Moukthar Paſcha war nachdem er die Jnſurgenten in
t und deſſen Umgebung zerſtreut hatte in Bilek ange

langt Als er am Tage nach ſeiner Ankunft daſelbſt erfuhr daß
ſich der per auf den Anhöhen in der Nähe von Bilek concen
trire ließ er ein Corps zum Recognosciren vorgehen Daſſelbe
ſetzte ſich unverzüglich in Bewegung ſtieß aber beträcht
liche Maſſen von Montenegrinern daß es ſich genöthigt ſah nach
Bilek zurückzugehen Die Avantgarde des Corps welche zu weit
vorgegangen war erlitt bei der numeriſchen Ueberlegenheit des
Feindes einige Verluſte und büßte drei Kanonen und zwei
öhere Officiere die a dem Schlachtfelde blieben ein Die
rmee von Niſch hat ſich geſtern am Morgen von

Derbend aus das am Abend vorher beſetzt worden war
in Marſch geſetzt Sie beſtand ein ſehr lebhaftes Gefecht mit den
Serben die ſich vor 3 Tagen nach einem 7ſtündigen Kampfe nach
Pandiralo und Knjazewatz zurückgezogen hatten Jn dem geſt
rigen Gefechte wurde der r völlig in die Flucht geſchlagen
und ließ eine große Anzahl Waffen Munition und zahlreiche
Gefangene in unſeren Händen Die Armee von Niſch iſt im
ſiegreichen Vormarſche gegen Kiverowatz dem ſich die Truppen

ſpäter aber auch eine in Süddeutſchland neu errichtet n

ſeine beabſichtigte Vereinigung mit der Armee von Niſch zur
der Avantgarde bereits genähert haben Suleyman Paſcha wird

Stunde ſchon vollzogen haben

dankung unmöglich iſt Eine der Frauen von Abdul AziMurgt ein Gift beigebracht haben welches die Vernunft h

die Sinne betäubt und endlich den Tod verurſacht en
letzterer Fall nicht bald eintritt ſo iſt die Abdankung un

änglich Dies iſt die Anſchauung in clericalen wie officieſKreſen In diplomatiſchen Kreiſen hat man dagegen ſi

Nachrichten daß der Sultan am delirium tremers leide
da dies eine Krankheit iſt die nicht plötzlich zur Erſcheinun
gelangt ſo empfinden die türkiſchen Miniſter Gewiſſensbiſt
darüber daß ſie nicht ſofort nach der Revolution ſtatt Murad
einen andern Prinzen zum Sultan erhoben haben e
türkiſchen Miniſter ſehen ein daß ſie bei Jnſeenirung eines
zweiten Thronwechſels auch das Geſtändniß ihres Jrrthumg
ablegen müſſen Das iſt der Grund weshalb die officielle
Ankündigung des Ereigniſſes noch immer auf ſich warten läßt
Uebrigens hat der Sultan DolmaBagdſche verlaſſen und ſich
nach dem Kiok ildiz begeben wo er von der Welt noch h
geſchloſſener lebt als es bis jetzt der Fall geweſen

Halle den 3 Auguſt
Jm Staatsanzeiger wird heute die Ernennung des hig

herigen außerordentlichen Profeſſors Dr Friedrich Wilhelm Ernſt
Steudener zum ordentlichen Profeſſor in der medieiniſchen
Fakultät der Univerſität zu Halle publicirt

Jn der vor grgg Sitzung des thüringiſch ſächſiſchen
Geſchichts und Alterthums vereins behandelte wie be
reits erwähnt Herr Privatdocent Dr Schum in lichtvoller Dar
legung ein unſerer ſtädtiſchen Geſchichte entlehntes Thema näm
lich den in Folge der Ermordung des Erzbiſchofs Burkhardt von
Magdeburg herbeigeführten Conſlict der hen Bürgerſchaſt
mit der Geiſtlichkeit und dem Papſte Derſelbe nahm ſeinen
Ausgang von der Beſchuldigung daß die zur Zeit in Magdeburg
anweſenden Delegirten unſerer Stadt an der Ermordung ſich be
theiligt haben ſollten und ſpitzte ſich dahin zu daß die Stadt zur
Strafe mit dem päpſtlichen Bann und Jnterdict belegt wurde
Da die verhängten Strafen auf der Stadt ſchwer laſteten be
mühte ſie ſich angelegentlich um Erlöſung von denſelben Nach
bin und hergepflogenen Verhandlungen erklärte Otto der zweite
Nachfolger des ermordeten Erzbiſchofs 1327 die Hallenſer für un
ſchuldig an dem Morde und verſprach die Niederſchlagung des
Banns beim Papſte zu erwirken Freilich ließ er ſich für dieſes
Entgegenkommen durch die Eignung eines Kaufhauſes und die
Ceſſion des Schloſſes Giebichenſtein belohnen Aber erſt im
Jahre 1329 ſollten die Laſten abgewälzt werden Es wurde eine
purgatio canonica auferlegt zu der jedoch kein Ankläger erſchien
ſodann wurde der Reinigungseid von den Bürgern geleiſtet und
hierauf ſprach der Erzbiſchof die Unſchuld der Stadt aus und
hob das Jnterdict auf Jedoch ſollte Niemand in die Stadt auf
genommen werden deſſen Schuld am Morde erwieſen ſei Die
päpſtliche Urkunde mit der Beſtätigung der Aufhebung des Jn
terdicts iſt aus dieſen Jahren nicht aufzufinden 8 exiſtiren
aus dem Jahre 1335 noch drei hierauf e ehe iſchöfliche Ur
kunden Jm Jahre 1336 delegirte Papſt Benedict XII in einem
Schreiben den Biſchof Dietrich von Havelberg die Sentenz des
Erzbiſchofs Otto zu prüfen und ſodann für rechtsgiltig zu er
klären Dieſer erließ 1338 die Aufforderung in Havelberg zu
erſcheinen wenn Einwendungen gegen die getroffene Entſchei
dung zu erheben ſeien Die Sentenz wurde ſchließlich beſtätigt
und die Exrcommunikatirn über Alle verhängt welche an der
Unſchuld der Hallenſer Zweifel erhöben Hiermit kehrte Ruhe
und Sicherheit wieder in den Mauern unſerer Stadt ein Ein die
Anmaßungen der damaligen Geiſtlichkeit ſcharf kennzeichnendes
e unſerer Stadtgeſchichte war damit vor uns enthüllt

worden
Am 11 ds Mts feiert der Schulkaſtellan Calcant und

Todtengräber Knöchel zu Glaucha das ſeltene Feſt der
diamantenen Hochzeit Derſelbe iſt Veteran aus den Frei
beitskriegen und trat am 11 Auguſt 1816 in den Stand der Ehe
Er ſowohl wie ſeine Frau erfreuen ſich der erwünſchteſten Rüſtig
keit Ehre dem Jubelpaar welches in Liebe und Treue vereint
länger als ein Menſchenalter zuſammengehalten hat

Vormittags 8 Uhr Wind O I
Barometer 28 1 04 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 54,6
Thermometer 148

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

2 Auguſt 7 bis 8 Uhr morgens Das Barometer war ge
ſtiegen und ſtand am höchſten in Mitteldeutſchland in den Alpen
batte es ſeinen Stand behauptet Jm Oſten war die Temperatur
geſunken und der Himmel bewölkt im Weſten dagegen war er
heiter Die Luftbewegung war in Mitteldeutſchland eine ſehr
ſchwache meiſt Nord oder Weſt

Zur Gartenbau Ausſtellung
in Halle

Dem Vernehmen nach iſt die Zahl der Anmeldungen zur
bevorſtehenden Gartenbau Ausſtellung in einer ſo erfreulichen

le hhe Station

Privattelegramme aus Konſtantinopel ſchildern den Sultan Weiſe gewachſen daß dieſelbe einen Reichthum entfalten wird
wie noch keine der früheren Bis zum geſtrigen Abend waren

e

Camilla preßte die Hand auf das Herz Ich ſah wie die
Farbe auf ihren Wangen kam und ging Alſo doch doch
rief ich ich dachte es gleich Dort in jenem Zimmer hatte
ein Duell ſtattgefunden nicht wahr

Ja ſagte ſie ſchaudernd ein Duell Herr Dohm Aberhören Sie Alles Mein Mann war ſchon in haltloſer Lage
als er mich heirathete und verſank dann nachdem das Wenige
was ich ihm zugebracht den Karten geopfert worden immer
tiefer bis endlich jener ſchreckliche Zuſtand eintrat der einem
Concurſe vorangeht Das Haus überſchuldet das Jnventar
verpfändet die Ernte auf dem Halm verkauft und neben all
Dieſem zahlloſe Wechſelſchulden das waren die Verhältniſſe
in welchen ich lebte Wir vermietheten das ganze Gebäude bis
auf einige Hinterzimmer Jch bat und beſchwor meinen Mann
noch jetzt in der zwölften Stunde die Karten fortzuwerfen
meine Verwandten halfen nach Möglichkeit Die Wucherer
umkrallten uns von allen Seiten aber dennoch rückte die ent
ſcheidende Stunde immer näher bis endlich ein verfallener
Wechſel das Ende in kürzeſter Friſt herbeizuführen drohte
Mein Mann war außer ſich Er ſprach nicht genoß nichts
ſondern ging raſtlos auf und ab immer nur halblaut mur
melnd und ächzend gleich einem Verzweifelten

Obwohl ich ihn ſchon lange nicht mehr achtete nicht mehr
lieben konnte fühlte ich dennoch in dieſem Augenblick ein tie
fes Mitleid Es erſchüttert immer einen Mann ſo ganz
faſſungslos zu ſehen ich näherte mich ihm daher und verſuchte
es ihn zu er Muth einzuſprechen aber das ſchlug
gänzlich fehl Er ſah mich mit ſonderbaren Blicken an O
Du mich noch liebſt murmelte er ob nicht Dein Herz längſtdie getroffene Wahl bereut Ha ha ha Du wirſt foth Du
hatteſt ſchon Zeit zu reflectiren Vergleiche zu ziehen und
aber 3 zum Es kommt vielleicht bald für Dich die
Gelegenheit den Jrrthum zu verbeſſern, ſetzte er höhniſch
hinzu Habe noch ein wenig Geduld dann ſollſt Du Wun

derdinge erleben, Fortſ folgt

Amerikaniſches Schulweſen
Bekanntlich ſind in den Vereinigten Stagten die öffentlichen

Schulen Public Sehools allenthalben frei ſie werden theils aus
Schulfonds theils aus Staatsmitteln theils aus localen Steuern
beſtritten zu denen Jedermann ohne Rückſicht auf Vorhanden
ſein von Kindern oder deren Schulbeſuch e wird
Es klingt dies im Princip recht ſchön in e eit trägt esdazu bei bei den Eltern rückſichtlich des regelmäſigen Beſuch

der Schule Gleichgültigkeit zu erzeugen Wofür er etwas auf
wendet und opfert dem legt nun einmal der gewöhnliche Menſch
größeren Werth bei was man dagegen Einem gleichſam nach
wirft das nimmt er nicht gern Unregelmäßigkeit im Schul
beſuch iſt ein ſehr großes Uebel hier zu Lande und ein Schul
zwang exiſtirt nicht im Staate Newyork hat man ihn eingeführt
das Geſetz wird aber nicht gehandhabt da ſeine Gegner en dem
Ruder ſind Die höheren Claſſen werden nur ganz ſpärlich be
ſucht da die Eltern ihre Kinder ſo früh als möglich zur Haus
arbeil heranziehen Eine beſtimmte Sitte wie unſere Vorväter
ſie in der Schwertleite hatten wie wir ſie in der Confirmationhaben für den Eintritt in s Leben iſtirt nicht Genug dieSchulen werden nicht beſucht wie ſie ſollten und es iſt ſtatiſtiſch

feſtgeſtellt daß Amerika bei Weitem mehr des Leſens und des
Schreibens unkundige Weiße aufzuweiſen hat als die monarchi
ſchen Staaten Europas und nicht etwa Eingewanderte ſondern
8 von 11 unter den 3 Millionen auf die man die Kreuzunter
zeichner ſchätzt auf dieſer Halbkugel Geborene Das auch von
Oben gegen die Schulen geſündigt wird ſcheint den Freunden
Amerikas im alten Lande wohl unglaublich und doch iſt ein
Schwindel mit ſchlechten Schulbüchern mit dem man dem Volke
r eſterfreien Unterricht wieder illuſoriſch macht hier gang
und gäbe
Mit dieſem Thatbeſtande ſteht das äußere Auftreten der Schule
in grellem Widerſpruch Die Schulgebäude ſind prächtig ge
räumig haben hohe und luftige Zimmer und bilden eine Art
Mittelpunkt des Quartiers da die Schulglocke für deren richtiges
Läuten der Director principal verantwortlich iſt keine Concur
renz von Kirchenuhren erleidet Die Kirchen haben nämlich hier
u Lande ihre Uhr inwendig dem Katheder pulpit des Pre

Brettern blaekboards überkleidet Nur in geordneten Reihen
dürfen ſich die Kinder in den großen Vorplätzen bewegen wenn
ſie zur Pauſe in den Hof gehen und das Svielen eines Harmo
niums oder andern Jnſtruments erleichtert Ordnung und Ruhe
Sind die Letzten in dem Zimmer angekommen ſo begeben ſie
ſich auf ein Zeichen das die Lehrerin mit einer Druchkſchelle giebt
wie wir ſie in Wirthshäuſern haben an ihre Plätze auf ein
weiteres ſetzen ſie ſich nieder

Nur der Director iſt in der Regel ein Mann das übrige
Lehrerperſonal beſteht aus Frauen was aber den ganzen Ein
druck dem unſerer Kinderſchulen noch ähnlicher macht iſt daß
Knaben und Mädchen überall zuſammen ſind und daß ferner
ganz verſchieden weit Vorgerückte ſich in einer Stube befinden
Die Zuſammengehörigen Claſſe genannt werden mit der Schelle
auf einer Seitenbank oder am ſchwarzen Brett verſammelt Für
jeden Gegenſtand kann ſich ein Kind in einer anderen Claſſe be
finden und monatlich wird dieſe beſtimmt Alles wird rein ge
rei betrieben ein genaues Auswendiglernen der Ant

worten des Schulbuches wird von dem Lehrer der die Fragen
auch daraus ablieſt verlangt Wer es nicht verſteht braucht es
nicht zu verſtehen der kommt eben nicht in die höheren Claſſen
dieſe ſind denn auch leer oder gar nicht vorhanden denn von
den Kindern die auf dieſe Weiſe Fortſchritte machen haben viele
Dhh r Lenaen Verhältniſſen ſehr bald keine Zeit mehr zum

ulbeſuchDaß bei Rechenaufgaben neben Feuer Lebensverſicherung und
Steuerberechnung auch der Bantrott als ein ganz regelmäßiges
Vorkommniß erſcheint iſt echt amerikaniſch

Für prä a Programme mit goldverziertem Umſchlag und
Stichen der Schulgebäude hat man Geld aber keines für An
ſchaffung von Wandkarten So kenne ich auch ein prächtiges
Dir petsaevaude faſt ohne Bücher und ohne Catalog für die

Schreibhefte werden benützt die jeden Buchſtaben in Theile
zerlegen mit methodiſchen Winken oben auf jedem Blatte und
einer ganzen Anleitung auf den Umſchlägen die natürlich für
den Lehrer berechnet ganz zwecklos nur die Hefte vertheuert
Es ſind auch nicht die Schreibheſte für die Kinder welche die

igers gegenüber Die Bänke ſind S nach der Größe der
Kinder berechnet und alle Wände mit Schultafeln oder ſchwarzen

Größe des amerikaniſchen Papierverbrauchs paradiren laſſene W geh ſeine al e in r Sitte Alles d
unbedrucktes Papier einzuſchlagen und mit einem zweifarneuen Bindfädchen einzuwickeln L hoch

zeichnen
l

r

Anſche

n an
penind

Aufme

h dieſe
gftlichen

der das
ei Spr

gniſche

coratio
n Ende

ſehenes

en ſo
müſe

räthe an

lonnade

bung w

enWiers
nge auf

ſtatten

t z ne
lück zu

erden
usſtellun

Vergle

r 1 M
agen

a ſie Ge

lbſt das
ſt die we
jewächſen

ingen

uß auch

usſtellun

dem es

broncen
ſere ſt

ieſer Gel

Perbes u
hürgerſch

usſteller
hnen da

Wünſchen

ßürgerſch

abende V

geben

unſerer S

agen

ßimmer e
önnten
velcher R

recken h

X Au
erieth de
n Gefahr
cheinlich

wagt den

nd avwi
zeitig her

eine Kan
hatten zu
Sinkende

Feldbri
arbeiter
rhalten

REchornſt
die trock

ngezünd

ſogenann
vernehme



ziz ſolt

raubt

en
unun
iciellen
ſichere

de und
einung

usbiſſe

Urad

di
3 eines
thums

fficielle

n läßt
nd ſich

och ah

einem

z des
zu er
g zu
ſchei
ſtätigt

er
Ruhe
fin die
endes
thüllt

t und

t der
Frei

r Ehe

üſtig
reint

O 1
6

ge
llpen
ratur
r er

ſehr

zur
chen

ird

ren
h

hen
enn
mo
uhe

ſie
ebt

ein

ige
in
daß

ner
en
elle

für
be
ge
nt

aus der Provinz

w

Heliotropen

d wiederemüſe und etreideCollection ausſtellen namentl

bringen

e

ird die PM erſamteit der Beſchauer erregen

n

der das

n v cr in der Vörbereitüng begriffen

Ende des Gartens erhebt ſich bereits ein mit Oberli
ſeh

en ſo

müſe

räthe an
lonnaden

geräumige

en

nge aufgeſtellter Blumen und Pflanzenmarkt wird Jed
ſatten ſich für mäßige Preiſe kleine Andenken nach Ha

nen Eine Lotterie wird auch Gelegenheit bieten ſ
j

densſellung ſelbſt Julaern werden

Vergleich zu ähnlichen Ausſtellungen als ſehr niedrige

ſie Genuß und Belehrung in Fülle bieten wird und da

uß auch das

roncenen Medaillen auch 2 ſilberne gewährt hat

Jerbes und die Anregung gärtneriſchen Sinns in unſe

on 500 Mark aus ſtädtiſchen Mitteln bekannt geworden
usſteller welche ſolche Stadtpreiſe erringen werden
nen dadurch exwieſene Ehre hoch zu ſchätzen wiſſen

ßürgerſchaft ſelbſt eine ſolche Kundgebung erfolge daß wo

ßimmer eine immer allgemeinere werde Durch ſolche Pr

pelcher Richtung hin ſich ihre Thätigkeit beſonders zu
recken habe um Bedürfniſſen und Wünſchen zu genügen

ler gemeldet zum Theil ſogar aus weiteratse Ausſtenet Pommern aus der Rheinprovinz

eus Holland Manche Neuheiten wie die ſchönen neuen
r aus Verden geboten werden und namentlich wird es
honien en Blumen wie Georginen Gladiolen Fuchſien

Lantanen Lilien Pelargonien ec
len Aber auch Obſt und Gemüſe werden reich ver

t fehlen Ein Sortiment von 150 Sorten Topfobſt iſt in
eſtellt und das königl landwirthſchaftliche Inſtitut

ſicht O ſeine früher ſchon bewunderte und noch reich ver

G e ancherlei gefürchteten Krankheiten der Pflanzendie mann An Warmhauspflanzen an Co
ehölzen an Solitärpflanzen und buntblättrigen
Vorzügliches geboten werden und ganz beſon

racht der Teppichbeete und Raſendecorationen

eſche Wie bisher wirddieſe Ausſtellung in ihrem Arrangement einen land
Mche Charakter tragen und die Kunſt wird ebenfalls
gftlich as Jhrige thun die Schönheit der Natur zu erhöhen

gbrunnen zieren den Garten eine reizend decorirte
Statuen und

tionen verſchiedener Art werden die Ausſtellung ſchmücken

enes geräumiges Warmhaus an das ſich ſeitwärts eine
ige Halle zur Aufnahme der Bindereien

Früchte Decorationsgegenſtände und gärtneriſcher
ſchließen Ein ſchöner ſchattiger Platz und ſchützende

laden den Beſucher zum Sitzen ein und an
bung wird es der Caſtellan des Schießgrabens nicht fehlen
en Täglich werden Nachmittags Concerte des Stadt

eſters die Beſucher unterhalten und ein gleich am Ein

zu verſuchen und die Gewinner werden gewiß befriedigt
da ſie nur werthvolle Gegenſtände meiſt aus der

Die Eintrittspreiſe ſind

Izeichnen da ſie incl des Concerts ſelbſt am Eröffnungstage
x 1 Mark an den übrigen Tagen ſogar nur Mark be
agen Einer Empfehlung bedarf die Ausſtellung gewiß nicht

ibſt das Intereſſe Solcher in Anſpruch zu nehmen geneigt
die weniger nach Blumenpracht als nach nutzbringenden

ſewächſen Obſt Gemüſen landwirthſchaftlichen Pflanzen ver
ingen Mit großer Genugthuung haben wir vernommen

önigl land wirthſchaftliche Miniſterium dieſer
usſtellung ein höheres Intereſſe als bisher geſchenkt hat
dem es für die Preisvertheilung außer den früher bewilligten

Daß
Inſere ſtädtiſchen Behörden in der erfreulichſten Weiſe be
ieſer Gelegenheit für die Hebung unſeres gärtneriſchen Ge

pürgerſchaft eingetreten ſind iſt bereits durch die Bewilligung
Die

bünſchen wäre noch daß wie früher auch aus der Mitte der

abende Bürger ſelbſt Preiſe ausſetzen mögen um zu erkennen
geben wie ſehr ihnen die Hebung der Gartenkunſt in

unſerer Stadt am Herzen liegt und wie gern ſie dazu bei
agen daß die Liebe zu Blumenſchmuck in Garten und

önnten ſie zugleich den Gärtnern Winke ertheilen nach

ich
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Provinzial Nachrichten
X Aus dem Saalkreiſe 2 Auguſt Vor einigen Ta
n Gefahr beim Baden zu ertrinken
cheinlich rin an eine zu tiefe Stelle des Dorfteiches
vagt den

hatten zu retten

Feldbränden vorzubeugen haben die Bahnwärter und Ba

5 rhalten ein wachſames Auge zu haben damit durch die aus

ngezündet werden An den Sonntagen ſollen aus dieſem Gru

rrehmen ſoll
Peiguanſt bis 2 r in der Nähe von Niembe
n chen Eismannsdorf Hohen und Schrenz ſtattfinden

ſem Grunde waren auch wohl vor Kurzem mehrere Offiz

T d

erieth der Sohn des Handarbeiters Albrecht aus Nie mberg
Derſelbe hatte ſich wahr

1 Grund verloren und ſchon fing er an kopfüber auf
nd avwärts zu gehen als der Nachtwächter Krumbügel recht
fitig herbeieilte den in Lebensgefahr befindlichen Knaben den
eine Kameraden im Augenblicke der Gefahr im Stiche helaſſen

Schnell entſchloſſen ſprang Krumbügel dem
Sinkenden nach und bald war dieſer an s Ufer gebracht Um

beiter der Magdeburg Leipziger Bahn neuerdings die Weiſung

Schornſteinen der Locomotiven ausgeworfenen glüglühenden Funken
pie trockenen Halmfrüchte der argrenzenden Felder nicht etwa

genannte Sicherheitswachen ausgeſtellt werden Wie wir
ollen die Manöver der 7 Cavallerie Brigade vom

Aus
n eſiger Gegend thätig um das Terrain zu recognosciren

gen

ge

hun

den

nde

r g

iere

edachten Feldlage keine Zuckerrübenbreiten e zuo liegt b d Wernin nahe daß die Exer
izuführen an dieſer Stelle

Da in ber
finden ſind
eitien ohne bedeutende Schäden herbe
leicht ausgeführt werden können

J Heldrungen 1 Auguſt Die Ernte hat nun auch hier in
unſerer Flur begonnen Eigenthümlich iſt in dieſem Jahre daß
ein Theil der mit Roggen beſtandenen Aecker ſo voll Vogelwicken
oder auch knolliger PlattErbſen Erdnüßchen iſt daß man von
dem Roggen nicht viel ſieht Die ſtarken Gewitterregen dieſes
Jahres und die Stürme welche dieſelben begleiteten haben den
meiſt dünn ftehenden Roggen niedergedrückt ſo daß die genannten
Unkräuter ſich kräftig entwickeln und den Roggen leicht über
iehen konnten Au ieht ſich die Luzernſeidehier Neſſelſeide genannt an manchen Stellen in ſolcher Menge

daß dadurch die KleeErnte außerordentlich beeinträchtigt wird
Es giebt ſogar einzelne mit Klee beſtandene Aecker die ſchon
nach der zweiten Schur des erſten Jahres wieder umgepflügt
werden müſſen um der Luzernſeide zur Sommerbildung keine
Zeit zu laſſen Die warmen Sommer dieſes und der vorher
gegangenen Jahre ſind der S r und Verbreitung der
Luzernſeide außerordentlich günſtig geweſen Leider bewieſen ſich
alle bisher empfohlenen Mittel gegen dies Unkraut als unzuläng
lich Wer ſich ſelbſt den Kleeſamen e wird ſehr wohl thun weit

den Kleeäckern

um die Stellen nicht mit einzuegſiten wo ſich das genannte Un
kraut befindet denn jedes einzekhe Körnchen wird ſpäterhin eine
weit um ſich herum den Klee vernichtende Pflanze Uebrigens
kann auch der Saame der Luzernſeide wie der vieler anderer
a r Zeit keimfähig im Boden liegen bleiben
bis die Pflanzen in ſeine Nähe kommen deren er zu ſeiner Exiſtenz
bedarf Die Raupen von denen ſich beſonders der Großkop
durch ſeine große Zahl und Gefräßigkeit bemerklich machte haben
ſich nun faſt alle eingepuppt und es iſt dieſe Ruhe den Obſt
bäumen und Roſen ſehr zu wünſchen da ſie und beſonders die

n durch Raupenfraß an vielen Stellen ſehr viel zu leiden
hatten

Die Feſthalle im merſeburger Schloßgarten iſt wie der
Merſ Corr ſchreibt nunmehr unter Dach gebracht worden und

ſchreitet der innere Ausbau unter Leitung des Zimmermeiſter
Kops raſch vorwärts

Die conſervative und Agrarierpartei in Halberſtadt
haben eine Verſammlung abgehalten in welcher von 300 Einge
ladenen nur 6 Theilnehmer erſchienen waren Beſchloſſen wurde
ſtatt des bisherigen Abgeordneten Bertog der gräfl Wernigero
diſchen Partei ein Dorn im Auge den Sohn des früheren reac

Landraths Lieut a D v Guſtedt als Candidat aufzu
tellen

Auf ein Mädchen aus Burgwerben wurde auf dem
Wege von Weißenfels nach Burgwerben ein unſittlicher An
griff verſucht aber noch rechtzeitig dadurch vereitelt daß einige
Perſonen hinzukamen und den Attentäter angeblich einen etwa
in tte der zwanziger Jahre ſtehenden robuſten Mann ver
jagten

Der Vogtländiſche Alterthumsforſchende Verein zu Hohen
leuben dem der geraer Alterthumsverein als Zweigverein an
gehört will das Jubelfeſt ſeines fünfzigjährigen Beſtehens am
7 Auguſt d J feiern

Jn Lauchſtedt Biere und Oſchersleben werden am
3 Tuhuft Telegraphenämter mit beſchränkten Tagesdienſt er
öffnet

Der Einzug unſeres Kaiſers in Leipzig ſoll wie das
Leipz Tagebl berichtet nachdem die ehrfurchtsvolle Begrüßung

des von Berlin kommenden hohen Gaſtes durch die Vertreter der
Stadt in dem Königszimmer des ſächſiſchen Staatseiſenbahnhofes
oder einem daſelbſt zu errichtenden Zelt erfolgt durch die Wind
mühlenſtraße Petersſtraße und Grimmaiſche Straße den Auguſtus

latz die Bahnhof und Götheſtraße nach dem königlichen Palais
tattfinden Dieſer Weg iſt gewählt worden um dem Kaiſer das

Jnnere der Stadt und den Mittelpunkt den Markt vorzuführen
und doch den möglichſt kurzen Weg zu wählen Um der in Aus
ſicht genommenen Decoration ein einheitliches Gepräge zu geben
iſt der leipziger Architectenverein um Entwerfung von Plänen
angegangen und von den 10 eingelaufenen Entwürfen iſt für
Ausführung des vom Baurath Lipſius entworfenen Planes ent
ſchieden worden Der Plan legt das Hauptgewicht auf Aus
ſchmückung des Auguſtus Platzes ſucht die unregelmäßige Ge
ſtaltung deſſelben möglichſt zu verdecken und theils von der
durchſchneidenden EinzugsStraße theils von dem Theater aus
vor welchem an dem zweiten Abend eine muſikaliſche Aufführung
geplant iſt einen ſowohl für Tag als Abend geeigneten bedeut
ſamen Anblick zu gewähren Jn ähnlicher Weiſe gehaltene Ehren
pforten an dem Petersthore und dem Eingang der Götheſtraße
von dem Dresdener Bahnhof aus mit Fahnen und Laub ge
zierte Säulen am Ein und Ausgang der Windmühlenſtraße
und ſtylvoll gehaltene Ausſchmückung des Rathhauſes ſollen im
Anſchluß an den erhofften reichen Fahnenſchmuck der Häuſer den
Einzugsweg feſtlich und würdig geſtalten Die Decoration des
Auguſtusplatzes dient zugleich der für den erſten Abend des
Hierſeins in Ausſicht genommenen allgemeinen Jllumination
Es werden außer Sr Maj dem Kaiſer Wilhelm und Sr Maj
dem König Albert welche Beide im königlichen Palais wohnen
während der Manövertage hierher kommen der deutſche Kron
prinz Prinz Friedrich Carl Erzherzog Albrecht Graf Moltke
die Generale von Podbielski von Kameke c Kronprinz Friedrich
Wilhelm wird in der Lampe ſchen Beſitzung Milchinſel Erz
herzog Albrecht bei Frau Profeſſor Czermak wohnen

Vermiſchtes
Die Einrichtung der Pneumatik in Berlin für die Stadt

briefbeförderung iſt ſo weit gediehen daß vorausſichtlich ſchon im

treten wird Die J
an zwe er großer Ri
erfolg
Luftpumpen und r iſt zum Theil begonnen zum
Theil faſt vollendet
in zwei ederen Verbindung durch einen Doppelſtrang zwiſchen dem Central
TelegraphenAmt und der Börſe hergeſtellt iſt
matiſchen Beförderung aufgegebenen Briefe oder
können durch beide Ringe mit Einſchluß der unmittelbar dazu
gehörigen Ezpeditionsarbeiten in einer halben Stunde theils
durch Luftdruck theils durch Luftentziehung
Da nun in den meiſten Fällen derartige t
Ring oder noch weniger zu durchwandern haben werden ſo wird
die pneumatiſche Beförderung einer Sendung
ſtunde in Anſpruch nehmen
in entſprechender Entfernung von einander errichtete Maſchinen
häuſer in denſelben werden durch Dampfkraft Pumpen in Be
wegung geſetzt durch welche die in den Maſchinenhäuſern und an
nahegelegenen Stationen befindlichen Luftreſervoirs theils mit
comprimirter theils mit verdünnter Luft geſpeiſt werden je nach
dem die Beförderung durch Luftdruck oder Luftaufſaugung
erfolgt

Roggen

Gerſte ohne alles Geſchäft

durch die Straßen in der Ge
nge und mehrerer Ausläufer iſt bereits

die Aufſtellung von Dampfmaſchinen zur Bewegung von

Berlin iſt für den pneumatiſchen Betrieb
Ringe diesſeit und jenſeit der Spree getheilt

Die zur pneu
endungen

etrieben werden
Sendungen nur einen

kaum eine Viertel
Jeder der beiden Ringe hat zwei

Eine kühne Flucht Jn St Petersburg gelang es in die
ſen Tagen einem der rührigſten Socialdemocraten dem Fürſten
Krapotkin der unter Schloß und Riegel gehalten ward zu ent
fliehen Der fürſtliche Socialdemokrat befand ſich wegen eines
Leidens daß er ſich in
dem Nikolai Kriegsboſpital Als Reconvalescenten wurde dem

f Fürſten geſtattet in Begleitung von vier Schildwachen auf dem
Hofe des Hoſpitals zu promeniren Dieſe Erlaubniß benutzte nun
auch der
den im Hoſpital wohnenden Luten aufgefallen daß regelmäßig
während des Spazierganges des Fürſten ein Officier vor dem
S auf der Straße mit einem prachtvollen Pferde auf und ab

fuhr gSpaziergang unternahm erſchien der unbekannte Officier eben
falls und fuhr langſam vor der Pforte des Hoſpitals auf und
ab Jn derſelben Zeit fuhren mehrere r durch die
Pforte in den Hof des Hoſpitals Dieſen
Arreſtant zu ſeiner Flucht Raſch hatte er ſeinen Gefangenrock
abgeworfen ſich durch die Fuhren auf die Straße r t und
befand ſich neben dem Officier auf der Droſchke ehe ſe
überhaupt zur van der Situation kamen
brauſte davon und man kon tſeine Mütze und ſeinen Rock dem Arreſtanten übergab während
er ſelbſt andere Kleider aus der Taſche zog

e w J w S e

den Kaſematten zugezogen in

rreſtant um ſeine Flucht zu bewerkſtelligen Es war

An eitem Tage als der Arreſtant ſeinen gewohnten

ugenblick benutzte der

ine Wächter
Die Droſchke

inte nur noch ſehen wie der Officier

Getreidebericht von H Wagner n Sohn
Halle 3 Auguſt 1876

Die Zufuhren ſind wie das bei dem ſehr ſchönen Erntewetter
nicht anders zu erwarten iſt ſehr klein die Stimmung für Wei
zen und Roggen etwas feſter
Weizen geringe Sorten 60 66 Thlr ute Mittelqualitäten

von 67 70 Thlr feinere und feinſte Sorten von 71 74
Thlr per 170 Pf brutto per Sack bezahlt

guter alter Leſtser Roggen von 59 61 Thlr neue
aare mit 63 64 Thir per 168 Pfd brutto ha Oſt

preußiſche Sorten auf 63 63 Thlr per 2000 Pfd ge
alten

Einzelne Proben neuer Gerſte
kommen ſchon zum Vorſchein doch ſind zuverläſſige Preis
angaben noch nicht zu machen

Hafer 1200 Pfd brutto mit 39 Thlr bezahlt
Mais 47 47 Thlr pro 2000 Pfd zu notiren
Erbſen ohne alles Geſchäft
Rapsſaat iſt heute für beſte Waare mit 90 Thlr per 1800

Pfd netto 152 Pfd brutto per Sack bezahlt
Rübſen ohne nennenswerthen Handel

Sörſenverſammlung in Halle am 3 Auguſt
Weizen 1000 Kilo feinſter bei ſehr ſchwachen Angebot 225 M

gefordert 219 222 M bez feiner 210 214 M bez ordinäre
und fehlerhafte nach Qualität billiger

Roggen 1000 Kilo alter nur einzeln bis 180 M bezahlt neuer
in trockner Waare wird vorgezogen 189 192 M bez

Gerſte 1000 Kilo in alter Waare ohne Geſchäft neue war in
Muſtern mehrfach angeboten aber ohne Nehmer

u 50 Kilo hieſiges 14,75 15 M bez auswärtiges
illiger

Hafer 1000 Kilo feiner ſehr ſchwach angeboten 199 204 M bez

Hülfe erenfrüchte o ohne HandelKümmel 50 Kilo ohne Aenderung bei ſtillem Geſchäft
Mais 1000 Kilo 140 M
Oelſaaten 1000 Kilo Raps unverändert bei ſchwachem Angebot

bis 300 M bez Rübſen ohne Geſchäft
Stärke 50 Kilo 24,50 M incl zu notiren
Spirtys n Liter pt loco Kartofſei 50 Rüben

bez
Rüböl 50 Kilo 33,50 M angeboten 33 M zu machenSolaröl 50 Kilo behauptet die bisherigen Notirungen
Petroleum 50 Kilo feſt
Malzkeime 50 Kilo ohne Handel

uttermehl 60 Kilo 8,25 8,50 M
leie Roggen 5,50 6,50 Weizen 4,50 5 M

Oelkuchen 50 Kilo in Poſten auf Lieferung
eu 50 Kilo neues 3 M bez

October d g dieſes neue und wichtige Jnſtitut in s Leben
c

A I
zupfehlen alle Arten

d billigſten Preiſen
Handdreſch Maſchinen

Bohr und Biege
i

Bſtrtvſchaftliwhe Maſchinen Nähmaſchinen
a 9inen Bandſägen und Schmiedeeiſen empfiehlt

Lönnorn

Hücher für landwirthſchaft
z liche Buchführung
Anfertigung von

S Geſchäftshückern nach Schema
Oruckſacken aller Art
Hriefpapier und Couverks

mit Kopfdruck
H 33361

Nacdchfirtonagen u Dosentfabrik in Merseburg a
Schachteln Kästchen und ſonſtige Pappren für jeden beliebigen Zweck in ſauberer Ausführung zu

Merm Miütschle

777 x he in e Bad VeuragodcziCouverks Laenn Sonntag den 6 Auguſt 1876

Herrn HMausmann

wozu ergebenſt einladet
2

I Zur Feier des Brunnenfeſtes
Grosses Concert

von der Menzel schen Capelle unter Leitung des Concertmeiſters

Anfang 3 Uhr Nach dem Concert

Feuer erlsg und dann RalI
Table höte 1 Uhr zu jeder Tageszeit ausgewählte Speisekarte

d Bier A Müller
h

troh 50 Kilo 3,50 M bez
CTTMeine Rückkehr zeige hiermit an

Dr Wäufert
Einen blühenden Oleander verkauft

Steinweg 17

Heißgel Asta
D Br erh im 3 4 T ſpäter

trotzd ich tägl zur P daher geſtr
Annonce ſo ſpät Schr frühz wann Du

unſägl die Sehnſ n Dir B V

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

3 32288

unſern guten Sohn

m Bier auf Mis enpfiehtt

Bauer s Brauerei Rathhausg 34
DE Sonnabend großes Schlachtefeſt

Früh 81 Uhr Wellfleiſch Abends div Wurſt und Suppe

jahre
kannten zur Nachricht

Die trauernden Hinte

Am Montag Abend entriß uns ein
gewaltſamer Tod g hieſigem Bahnhofe

ruder und Schwager
Friedrich Vogler im 23 Lebens

Dies allen Freunden und Be

Giebichenſtein den 3 Auguſt 1876 7
liebenen

unſer guter VaterTkhaln der n Schwieger
roßbater der RentierF O Müller Eduard Schulze

Neue ſaure Gurken
d Schulze Leipzigerſtraße 21empfiehlt

Der Vorſtand Die Hinterbliebenen

Geſtern ſtarb nach längerem Leiden
und

in Nordhauſen Wir bitten um ſtillesVerein der Krieger von 1866 ab den e Auge 107
Sonngbend den 5 Auguſt Generalversammlung



Nachdem ich am 1 Juli d J die

daß i
Zöſchen den 1 Auguſt 1376

Handels müfühle 7öse hena übernommen habe erlaube ich mir hierdurch mein Etabliſſement zu empfehlen mit der Zuſicherung
ſtets für prompte und ſolideſte Bedienung bemüht ſein werde

E Bachmann
n n hMein ſehr reichhaltiges Lager von z

JAeppdecken u Woll Schlafdecken
erlaube ich mir hierdurch in empfehlende Erinnerung zu
bringen Beſtellungen auf

Daunen Schlafdecken

4

werden in kürzeſter Zeit zu ſoliden Preiſen ausgeführt

H C Weddy Pönicke
Untere Leipzigerstrasse 7

00000000 Xg Die Fahnen Fabrik
von Robert GCohn Halle a S

empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Fahnen Standarten Schärpen Schleifen
ebenſo

Decorationsstoſſe und Ordensbänder
bei btlligen Preiſen und prompter Bedienung

00050000000000 x

W

Reeller Ausverkauf
Durch Uebereinkunft mit Hrn Leopold

Löwenthwal hier iſt es mit geſtattet mei
nen Laden noch bis zum 15 August zu be
nutzen und verkaufe nun um mein Lager
der noch vorhandenen

D allerbesten Waaren
zu obiger Zeit zu räumen zu jedem Preiſe

Alexander Horzheim
Leipzigerſtraße 103

Nähmaschinen

Papier Confection
Theyer AHardtmuth Wien

Kleine Neugasse 15

Alleinvertretung für Halle u Umgegend
bei

Barfüsserstr 6 R r r anzhke Barfüsserstr 6

Wiener Pacstoff
Rolle 10 Mtr lang 92 Ctm hoch 4 Mark 25 Pf Wiederverkäufer Rabatt

Dieser neue seiner Vorzüglichkeit wegen allenthalben aner
kaonte Packstoff hat die Aufgabe das bisher gebräuchliche
Theerpapier in vortheilhafter Weise zu ersetzen Die
An trichmasse welche sich mit dem Papier auf das Invigste ver
bindet gestaltet den Packstoff wasserdicht und geschmeidig
zugleich so zwar dass man vermöge der letzteren Eigenschaft
den Stoff biegen falten und kneten kann wie man will ohne dass
sich irgendwelche Brüche oder Sprünge ergeben wie dies bei den
bisherigen Theerpapieren bei nur einfacher Faltung der Fall ist

Aber auch einen anderen nicht zu unterschätzeoden Vorzug
hat dieser neue Packetoff und zwar ist er geruchfrei also
nicht mit jenem widerlichen Theergeruch behattet Wie alle ähn
lichen Stotfo die wan bisher verwendet Der Wiever Pack
stoff ist weiters bei grosser Widerstandskraft sehr leicht uvd
eignet sich somit als vollkommen sichere wasserdichte
Emballage bei Waarensendungen als Kistenfutter für Post
packete als äussere VUmhüllung u s u s W Das als
Grundlage verwendete Papiér in grau oder Holzfarbe ist glatt
kpotenfrei und bietet somit die geeignete bei Postrendungen
nöthige Schreibtläche

Ausser Vorstehendem ist mir von der bedeutendsten deute chen
Firma in Luxuspspier und hochfeinen Monogramm Conſectionen
Theyer Hardtmuth in Wien Alleinvertretung in allen
Erzeugoisscn derselben übertragen und bin durch directe Bezüge
in den Stand gesetzt stets das Neueste und Feinste im
Original zu liefera

Ich empfehle noch als äussert practisch
Schiefer Pergament ein u zweiseitig in Bogen von
ca 50 60 Otw nebst präpar Stiften Leinewand Papier
ig Bogen von 50 97 Ctm Gummirtes Schreibpapier
in Bogen von 50 75 Ctm Pergament Papier in 3
Stürken von der Rolle beste sehr Klare Qualität Preise
niedrigst

Ausserdem ämmtliches Schreib Material
bis zum Hochfeinsten

B Nranzelce s
Papierhandlung u Schnelldruckerei

vom Ordinärsten

bei geringer Zugkraft gutem
Schnitt vorzüglicher Ablage
und grösster Dauerhaftigkeit
emptiehblt H 52928

amerikanische am Lager

Mähmaschinen
auf allen diesjährigen Preis Concur
renz Mähen mit den höchſten Prei
ſen ausgezeichnet empfehlen

ſaan lDilimann

S e Halle a S
Aen Für Annarien und Fiſchgläſer

Bernh BlIosfeldd Thalgaſſe 1
r Otto Hoffmann renade 14

Tapoeton KRonloaux Pusstapeten ote
in größter Auswahl zu anerkannt billigen iſen

Eine große Parthie alte gut brauchbare

S S v 5

billig abzugeben bei 6915Gustav Messmer

Von 450 600 690 750 Mark theeh

Erſtes Concert Nachm von 7 Uhr
Zweites

Programm später

W Rabeninsel
I Grosse Italienische Nacht
wozu ergebenſt einladen

Täglich Concert und Worstellung
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Sonntag den 6 Auguſt
Aw Taatz Halleas 26r osse Militair Concerte

Senleppharken eigre und gegeben vom Muſitcorps des Thüring Feld Artillerie Bad Lauchstedt
Regiments Ur 19

unter Leitung des Hrn Stabstrompeter Thurm

Abends 8 11

Vorläufige Anzeige
Bellevue in HalleDienstag den 8 und Mittwoch den 9 August 4 J

Zwei grosse Concerte
gegeben von

B BiIlIs e Karmrogdt

Freitag den 4 Auguſt

verbunden mit Brillant Fenerwerk

Eingang große Ulrichsſtraße 11

Würstenthal

Gebr Kurzhals n
Dachsteine iſt auch in kleineren Poſten Theatre Variété ir

e
e lneor eS waren jeder er

Locomobilen 20 P
Besondere Vortheile

Grosse Stärke ausserordentliche Ein
ſachheit ausgezeichnete Arbeit grosse
Ersparniss an Brennmaterial Leieh
tigkeit der Behandlung vollkom
mene Sicherheit grosse Kraft Dauer
haftigkeit

Dreschmaschinen 48 54 u 60 br
Vorzüge der Maschine

Doppelies Putzzeug eiserner Gesgtoll
rahmen unverwüstlich durch Hitze
und Nässe durch Steifigkeit des Ge
stells leiohterer Gang und grös erg
Haltbarkeit der Wellen Stroh
Elevatoren hält auf Lager

Alw Taat2 in Halle a
Schmalz feine Waare in 1 Ctr Faſ

ſern Salzbutter Prima Oualität
in kl Kübeln offerirt zu billigſten Preiſen

Ferd Wiedero
Markt und Bärgaſſe 1

Gutes Brod
von neuem Roggen empfiehlt

A Friedrich Bäckermeiſter
in Giebichenſtein Goſenſtr 8

Beſtellungen werden prompt u pünkt
lich ausgeführt und nach Wunſch dem
geehrten Publikum frei ins Haus gelie

fert Der Obige
Bad Mitteſind

Freitag den 4 Auguſt
Großes Nachmittag Concert

vom Stadtmufikdirector W Halle
Anfang 4 Uhr Entree 25 Pf

Cafe David
Freitag den 4 August

Grosses Abend Concert
Militairmusik

von der Cupelle des Stadtmusik
director W Halle

Anfang 8 Uhr Entree 30 Rpfk
Restaurant Morit

Gartenlocal
Heute Freitag Frei Concert

Es ladet alle Gewerke Nachbarn und
Freunde ergebenſt ein A Moritz

Freitag den 4 Auguſt Nachmittags
Promenaden ConcertEntree 30 Rypf NVeukirchen
Sonntag den 6 Auguſt ladet zum

Tanzvergnügen
freundlichſt ein Schatz
Kaisergarten

Auguſtaſtraßze 9
Heute Freitag Krobssuppe

Sonnnabend Pricassée v Huhn

Cracaner Hier auf Eis

Luſtparthie nach der Haide
Veranſtaltet von der Liedertafel

Lassallea
Sonntag den 6 Auguſt Abmarſch vom
Klausthor Nachmittag 2 Uhr präcis
Zu recht zahlreicher Betheiligung ladet

Der Vorſtand
C Kanzelberg

Volksgarten Freie Gemeinde in Halle
Donnerstag den 8 Auguſt Abends

8 Uhr im Saale des Hrn Landmann
gr Brauhausgaſſe 9 Vortrag vom Pre

W Schaaf diger Elßner aus Zittau

Mit einerwelche den auswärtige c nahmr Rr wugrdt
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